
SCHWARZHOFEN. Ein großer Erfolg
war dem Wirtshaus-Singen beschie-
den, zu dem der Kulturförderkreis
Schwarzhofen am Samstag an einem
lauen Sommerabend in den Hof des
GasthausesWeiß („Schartenbeck“) ein-
geladenhatte.

Die Idee dazu hatteman schon lang
im Kopf gehabt, nun klappte es auch
mit der Durchführung. Der Vorsitzen-
de des Veranstalters – Kulturförder-
kreis Schwarzhofen – und Bürger-
meister Maximilian Beer hieß die Be-
sucher herzlich willkommen und
drückte seine Freude aus über den her-
vorragenden Besuch. Er stellte kurz
denKulturförderkreis vor, der seit über
dreißig Jahren mit einer Vielzahl von
Veranstaltungen unterschiedlicher Art
aktiv ist und das Leben im Markt mit-
gestaltet. Beer durfte dann das symbo-
lisch erste Fass anzapfen und mit der

Musikantenbegleitung auf das Gelin-
gen anstoßen: „O’zapft is‘! Der Zu-
spruch war riesig, alle Tische waren
gut besetzt, derGastgebermusste sogar
noch weitere Tische aufstellen. Die Be-
sucher kamen nicht nur aus dem
Markt Schwarzhofen, sondern aus
dem ganzen Umkreis, einige sogar bis
aus Schwandorf.

Sie wurden zum einen bestens un-
terhalten, waren aber – wie es sich zu
einem solchen Anlass gehört, aktiv ge-
fordert beim Mitsingen. Dazu hatten
sich auch etliche Musikanten einge-
funden zur Unterstützung und Einlei-
tung: Petra Gießübl-Ruhland und Mi-

chael Heinrich jun. mit dem Akkorde-
on, „Hugo“ Hans Gradl mit seiner Tu-
ba, „Löffllf -Girgl“ Georg Süß und später
auch noch Michael Schmid mit seiner
„Quetsch‘n“. Die ausgesuchten Texte
wurden nach einem kurzen Vorspiel
gerne laut mitgesungen, von der Bay-
ern-Hymne angefangen über das
„Schwarzhofner Heimatlied“ bis hin
zu „gängigen“Volksliedern.

Für Abwechslung zwischendurch
und dabei ein „High-light“ sorgte die
Volkstanz-Gruppe des Heimat- und
Trachtenvereins Schwarzhofen, die bei
zwei Auftritten einige ihrer Tänze vor-
führte undvielApplaus einheimste.

Musik und Lieder an
einem Sommerabend
KULTURDas ersteWirts-
haus-Singen in Schwarz-
hofen erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit. Es wurde
getanzt, gesungen und
vorgelesen.
VON ADOLF MANDL

Beim Volkstanz geht es schwungvvg oll zu. FOTO: ADOLFMANDL

VIELFÄLTIGER ABEND

Beifall: Für Lacher sorgte zwi-
schendurch auchOrts-Heimatpfle-
ger AlfredWolfsteiner, der Ge-
schichten aus demalten Schwarz-
hofen und später „Ritter-Balladen“
vortrug und reichlich Beifall erhielt.

Versorgung:Daman sich in einer
Wirtschaft befand,war für das leib-
licheWohl gut gesorgt.Die zahlrei-
che „Schartenbeck-Crew“ umdie
WirtsleutMarion undMichaelWeiß
sorgte gut für Speis undTrank.

Aufg’spielt wird. FOTO: ADOLFMANDL

NEUNBURG. Die Würfel sind gefallen
– Markus Binder ist der neue stellver-
tretende Schulleiter an derMittelschu-
le. „In der jetzigen Phase des Projektes
Digitale Schule 2020 bin ich sehr froh
darüber, dass sich jemand aus den eige-
nen Reihen für die Stelle beworben hat
und auch angenommen wurde“, be-
tonte Rektorin Irene Träxler in einem
kurzen Pressegespräch. Binder wisse
genau, was die Schule plane und aus-
mache.

„Mir gefällt es hier in Neunburg,
weil die Schule so aktiv und aufge-
schlossen ist“, sagt der 35-jährige, ver-
heiratete Pädagoge, der in Teublitz
wohnt und bereits seit vier Jahren hier
tätig ist. Dies gelte in besonderemMaß
auch für das Kollegium, merkt er an.
Seine Referendarzeit absolvierte er in
Bruck. Maßgeblich ist er am digitalen
Unterrichtsmodell beteiligt, konnte
aber auch schonviele andere Projekt in
Zusammenarbeit mit den Kollegen er-

folgreich über die Bühne bringen. Die
besondere Herausforderung erkannte
er darin, eine ganze Reihe neuer Kolle-
gen und Lehramtsanwärter in die
Strukturen der digitalen Schulen ein-
zuführen. „Wer aus Oberbayern
kommt, weiß gar nicht, was hier ange-

boten wird“, ergänzt Irene Träxler. Zeit
nimmt sich Markus Binder, dessen
Amtsbezeichnung erst ab Januar 2020
offiziell „Konrektor“ ist, dennoch für
seineHobbys:Kochen, Städte- undKul-
turreisen sowie das Lesen historischer
Romane. (ggo)

SCHULE

Markus Binder ist der neue stellvertretende Schulleiter

Markus Binder ist neuer Konrektor der Mittelschule. Rektorin Irene Träxler
begrüßte ihn. FOTO: RALF GOHLKE

STADT NEUNBURG
Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Heute, 15.30 bis 18Uhr geöffnet.
Tourismusbüro:Heute, 10 bis 16Uhr
geöffnet.
Eine-Welt-Laden:Heute, 16 bis 18Uhr
geöffnet.
FC-Stockschützen:Heute, 18Uhr Trai-
ning; 20.30Uhr Spielersitzung.
SG Erheiterung:Heute, 17 Uhr, Jugend-
training imSchützenheim.
Zeugen Jehovas:Heute, 19Uhr, „Unser
Leben undDienst als Christ“ - Zusam-
menkunft undVersammlungsbibelstu-
diumanhand desBuches „Jesus - der
Weg,dieWahrheit, das Leben.

STADTTEILE
Seebarn: AmMontag beginnen um
19.30Uhr diewöchentlichen Turnstun-
den der SVDamen unter demMotto
„Fitness für Alle - Starker Rücken - auf-
rechter Gang“.Neueinsteigerwillkom-
men. (ghr)
Kröblitz:Heute, 14.30 bis 15.30Uhr, La-
sergewehrschießen für Kleine unter 12
Jahren; 15.30Uhr, Jugendschießen; 20
Uhr, allgemeiner Schießabend.
Penting: FFW: Samstag, 16Uhr,Mo-
natsübung,Schwerpunkt Gerätekunde.

SCHWARZHOFEN
Bücherei:DieBücherei ist während der
Sommerferien geschlossen.
SV-Basketball:Heute, 18 bis 20Uhr,

Training.

DIETERSKIRCHEN
Sternwarte:Heute, 20 bis 0Uhr, geöff-
net (bei jedemWetter).

NEUKIRCHEN-BALBINI
Stammtisch „AmMarkt“:Heute,
19.30Uhr,Treffen imGasthaus „Am
Markt“.VonSamstag auf Freitag vorver-
legt.
Schießl-Hof:DerMarkt bittet umTor-
ten- undKuchenspenden für den Tag
der offenen Tür bei der Einweihung des
Schießl-Hofes am6.Oktober.Anmel-
dung bei Helga Probst, Tel. (0 94 65)
2 64 oder probst.helga@t-online.de.
Alle Vereine: Dienstag, 19.30Uhr,Ter-
minabsprache aller Vereine,Gruppie-
rungen und Institutionen fürMichaeli-
markt,Weihnachtsmarkt undVeranstal-
tungen 2020.TP: Schießl-Hof.

IHR KONTAKT ZUR MZ
Termine für die Servicerubriken und
Meldungen für die Rubrik „In Kürze“
könnenSie uns per E-Mail an neun-
burg@mittelbayerische.de schicken.
Bitte bedenkenSie, dasswir nurMel-
dungen berücksichtigen können,wenn
sie uns amVortag der Veröffentlichung
bis 10Uhr erreicht haben.Termine und
Meldungen für die Samstag- undMon-
tagausgabemüssen bis Donnerstag, 20
Uhr, in der Redaktion eingegangen sein.

SCHWARZHOFEN. Für die Schüler-
und Kindergartenbeförderung im Be-
reich des Marktes Schwarzhofen und
der Gemeinde Altendorf gilt folgender
Frühfahrplan für das Schuljahr
2019/2020:

Bus 1: 6:40 Uhr Unterkonhof, 6:42
Uhr Willhof Dorfmitte, 6:43 Uhr
Schirmdorf, 6:45 Uhr Trossau, 6:50 Uhr
Dürnersdorf, 6:55 Uhr Oberkonhof,
6:58 Uhr Siegelsdorf, 7 Uhr Fronhof,
7:03 Uhr Abzw. Uckersdorf, 7:05 Uhr
Zangenstein Dorfmitte, 7:07 Uhr Mei-
schendorf, 7:10 Uhr Altendorf/Grund-
schule und Kindergarten (Ausstieg
Grundschul- undKindergartenkinder),
Unterrichtsbeginn: 7:30 Uhr; Weiter-
fahrtMittelschüler.

7:13 Uhr Altendorf Dorfmitte, 07:15
Uhr Uckersdorf Dorfmitte, 7:20 Uhr
Girnitz, 7:25 Uhr Denglarn, 7:27 Uhr
Haag, 7:28 Uhr Krimling, 7:35 Uhr
Grundschule Schwarzhofen (Ausstieg

Grundschüler), 7:40 Uhr Schwarzho-
fen/Kindergarten (Ausstieg Kindergar-
tenkinder), Unterrichtsbeginn: 8 Uhr,
evtl. Wartezeit der Mittelschüler bis
Ankunft Bus 2.

7:35 Uhr Schwarzhofen/Grund-
schule (Zustieg der Mittelschüler aus
Schwarzhofen und der Mittelschüler
aus Bus 2), 7:43Uhr Schwarzeneck (Zu-
stiegMittel- undRealschüler), 7:50Uhr
Neunburg/Schulzentrum Katzdorfer
Straße,Unterrichtsbeginn: 8Uhr.

Bus 2: 6:45 UhrHöfen, 7 Uhr Gerats-
hofen, 7:02 Uhr Mallersdorf, 7:05 Uhr
Demeldorf, 7:15 Uhr Schwarzeneck
(Zustieg Kindergartenkinder und
Grundschüler), 7.20 Uhr Schönau, 7:25
Uhr Laubenhof, 7:27 Uhr Ziegelhof,
7:30 Uhr Schwarzhofen/Kindergarten
(Ausstieg), 7:32 Uhr Schwarzho-
fen/Grundschule (Ausstieg), Unter-
richtsbeginn 8 Uhr (Umstieg der Mit-
telschüler in denBus 1).

VERKEHR

Frühfahrplan festgelegt

NEUNBURG. Im September starten
knapp300 Schüler anderGrundschule
Neunburg ins neue Schuljahr, infor-
miert die Schulleitung. Etwa 60 Erst-
klässler freuen sich auf ihren 1. Schul-
tag. Die Schüler werden in 13 Klassen
unterrichtet. Neun Klassen sind in der
Ledererstraße untergebracht, die Klas-
sen 1c, 2b, 3c und 4b befinden sich in
der Katzdorfer Straße. 28 Lehrerinnen
und Lehrer unterrichten im Schuljahr
2019/20 an der Grundschule. Neu an
der Schule sind Nina Baehnisch, Tabea
Gut, Lydia Wagner, Fabian Köppl und
KlausGalle.

Folgende Klassenleiter führen die
Klassen: 1a – Petra Hofbbf auer-Scharf, 1b
- Stefanie Hauser, 1c – Birgit Kappmei-
er, 2a - Maria Kiener, 2b – Ulrike Lutz,
2G - Roswitha-Semmelmann-Strom-
eck, 3a – FabianKöppl, 3b –Nina Baeh-
nisch, 3c – Ingrid Bauer, 3G – Cornelia
Kayl, 4a –HelgaHöpfllf , 4b –Annemarie
Winklhofer, 4G – Heike Hanisch. Die
Schulleitung liegt in den Händen von
Rektorin Sabine Bauer und Konrekto-

rinCorneliaKayl.
Der Unterricht beginnt am Diens-

tag, den 10. September, für die Jahr-
gangsstufen 2 bis 4 wie gewohnt um 8
Uhr. Alle Erstklässler können eine
ökumenische Andacht um 8.30 Uhr in
der Pfarrkirche St. Josef besuchen.

Danach treffen sich alle Schulan-
fänger mit ihren Eltern im Pausenhof
der Grundschule in der Ledererstraße.
Die Abc-Schützen werden dort um 9
Uhr begrüßt. Für die Erstklässler, die
die Klasse 1c im Schulhaus in der Katz-
dorfer Straße 18 besuchen werden,
steht ein Bus bereit. Am ersten Schul-
tag können die Eltern der Erstklässler
ihre Kinder nach dem Unterricht um
ca. 10:30UhrmitnachHausenehmen.

Für die Schüler der Klassen 2 bis 4
endet der Unterricht am ersten Schul-
tag um11.15Uhr. AmMittwoch ist für
alle Klassen Unterrichtsende ebenfalls
um 11.15 Uhr. Ausnahme bilden die
Klassen 2G, 3G und 4G, unsere Ganz-
tagskassen an der Grundschule. Für
diese Schulkinder endet der Schultag
ab Mittwoch um 16 Uhr, es wird auch
schon ein Mittagessen in der Mensa
angeboten. Am Donnerstag endet der
Unterricht für die Klassen 1a und 1b
um 11.15 Uhr, für alle restlichen Klas-
sen außer demGanztagum12.15Uhr.

60 Abc-Schützen
BILDUNG 28 Lehrer unter-
richten an der Grund-
schule rund 300 Schüler.
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